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Beschreibung 

[0001]  Die  Erfindung  betrifft  eine  elektronische  Anzei- 
gevorrichtung  mit  einer  manuell  bedienbaren  Pro- 
grammeingabe-  und/oder  Schaltvorrichtung  für  Schalt- 
und/oder  Regelgeräte,  insbesondere  für  Raumthermo- 
statuhren,  mit  den  Merkmalen  nach  dem  Oberbegriff 
des  Patentanspruchs  1  . 
[0002]  Bei  einer  derartigen,  zum  Zwecke  der  Pro- 
grammierung  und/oder  zur  Einstellung  eines  Reglers, 
manuell  beaufschlagbaren  Vorrichtung,  ist  es  erforder- 
lich,  daß  diese,  auch  bei  relativ  kleinen  Geräte-  oder  Be- 
dienungsseitenabmessungen,  nicht  nur  relativ  großflä- 
chig  ausgebildet  und  damit  leicht  und  übersichtlich  be- 
dienbar  ist,  sondern  auch,  daß  diese  zweckmäßig  in  ei- 
ne  Formgestaltung,  insbesondere  der  Vorder-  oder  der 
Bedienungsseite  derartiger  Geräte,  insbesondere  von 
Zeitschaltuhren,  Raumthermostatuhren,  Raumtempe- 
raturreglern,  Heizungssteuerungen,  oderdergl.  Geräte, 
um  nur  einige  Anwendungsmöglichkeiten  zu  nennen, 
integrierbar  ist.  Dabei  soll  sichergestellt  sein,  daß  einer- 
seits  die,  insbesondere  optoelektronische,  Anzeigevor- 
richtung,  insbesondere  ein  LCD-Display,  größtmöglich 
ausbildbar,  und  daß  andererseits  die  Programmeinga- 
be-  und/oder  Schaltvorrichtung  technisch  einfach  auf- 
gebaut,  sowie  wirtschaftlich  herstellbar  ist. 
[0003]  Aus  der  W092/17831  ist  eine  elektronische 
Thermostatschaltuhr,  mit  einer  optoelektronischen  An- 
zeigevorrichtung  und  einer  manuell  bedienbaren,  aus 
Einzeltasten  gebildeten  und  auf  der  Gerätevorderseite 
angeordneten,  Programmeingabevorrichtungen  be- 
kannt.  Diese,  in  einem  räumlich  relativ  kleinen  Geräte- 
gehäuse  angeordnete,  Anzeige-  und  dazu  getrennt  an- 
geordnete  Programmeingabevorrichtung  ist  mit  dem  er- 
heblichen  Nachteil  behaftet,  daß  dort  aufgrund  der  re- 
lativ  kleinen  Gerätegehäuseabmessungen,  insbeson- 
dere  der  dadurch  relativ  kleinen  Gerätevorderseite,  so- 
wohl  die  Anzeigevorrichtung,  als  auch  die  tastenförmige 
Programmeingabevorrichtung  jeweils  relativ  klein  aus- 
gebildet  sind,  um  insbesondere  die  erforderlichen  Ein- 
zeltasten  zueinander  anzuordnen. 
[0004]  Nicht  nur  die  Einzeltasten  sind  aufgrund  der 
beengten  räumlichen  Abmessungen  der  Gerätevorder- 
seite,  mit  einer  äußerst  kleinen  Bedienungs-  bzw.  ma- 
nuellen  Beaufschlagungsfläche  ausgebildet,  sondern 
auch  das  optoelektronische  Anzeigedisplay  ist,  bedingt 
durch  die  beengten  räumlichen  Verhältnisse,  auf  der 
Gerätevorderseite  dort  nur  relativ  klein  ausbildbar  an- 
geordnet. 
[0005]  Diese  vorgenannten  Nachteile  umgeht  zwar 
ein  aus  der  EP-A-0332957  bekannt  gewordenes  Hei- 
zungssteuergerät,  das  auf  der  Gerätevorderseite  bzw. 
einer  Bedienungsplatte,  mit  einer  relativ  großflächigen 
optoelektronischen  Anzeigevorrichtung  ausgestattet 
ist,  die  im  Umfangsbereich  mit  elektronischen  Tasten- 
feldern  versehen  ist.  D.h.  die  Anzeigevorrichtung  ist  als 
sogenannter  Sensorbildschirm  (touch  screen)  ausgebil- 
det. 

[0006]  Dieses  Gerät  besitzt  zwar  eine  relativ  großflä- 
chige  Anzeigevorrichtung  mit  relativ  großflächigen  und 
übersichtlichen  Tastenfeldern,  die  eine  sichere  manuel- 
le  Bedienung  dieser  Tasten  gewährleisten.  Der  techni- 

5  sehe  Aufwand  dieses  Sensorbildschirms  ist  jedoch  ver- 
hältnismäßig  groß  und  für  den  Einsatz  in  die  eingangs 
erwähnten  Geräte  unwirtschaftlich. 
[0007]  Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  eine 
Anzeige-,  Programmeingabe-  und/oder  Schaltvorrich- 

10  tung  für  Geräte  der  eingangs  genannten  Art  zu  schaffen, 
bei  der  die  Nachteile  der  bekannten  Einrichtungen  be- 
seitigt  sind  und  deren  Anzeige-  und  Tastenfeld  jeweils 
nicht  nur  größtmöglich  ausgebildet,  sondern  auch  opti- 
mal  in  ein  Gerätedesign  integrierbar  und  technisch  ra- 

15  tionell  und  wirtschaftlich  herstellbar  und  den  jeweiligen 
Geräteerfordernissen  und  dem  -design  optimal 
anpaßbar  ist. 
[0008]  Diese  Aufgabe  wird  mit  den  Merkmalen  im 
kennzeichnenden  Teil  des  Patentanspruchs  1  gelöst, 

20  und  in  den  Unteransprüchen  sind  weitere  vorteilhafte 
Einzelheiten  beansprucht. 
[0009]  Vorteilhaft  bei  dieser  neuen  Anzeigevorrich- 
tung  mit  integrierter  Programmeingabe  und/oder 
Schalt-  bzw.  Regelvorrichtung,  insbesondere  für  den 

25  Einsatz  in  einer  Raumthermostatuhr,  ist  nicht  nur  die 
elektro-  oder  elektronischmechanisch  funktionell 
zweckmäßige  Kombination  einer  optoelektronischen, 
insbesondere  LCD-Anzeigevorrichtung,  mit  einer  relativ 
großflächigen  und  übersichtlichen,  manuell  beauf- 

30  schlagbaren  Programmeingabe-  und/oder  Schalt-  bzw. 
Regelvorrichtung,  bei  der  die  Anzeigevorrichtung,  min- 
destens  jedoch  eine  die  Anzeige-  oder  Vorderseite  der 
Anzeigevorrichtung  abdeckende  glasklare  Maske,  zur 
Betätigung  mindestens  einer,  insbesondere  im  rücksei- 

35  tigen  Bereich,  insbesondere  im  Randbereich  der  Anzei- 
gevorrichtung,  vorgesehene  elektrische  und/oder  elek- 
tronische  Kontaktvorrichtung,  um  einen  relativ  kleinen 
Neigungswinkel,  kippbar  angeordnet  und,  zweckmäßi- 
gerweise  kardanisch,  gelagert  ist,  manuell  gerichtet 

40  schlagbar,  funktionsspezifisch  zu  betätigen,  sondern 
auch,  daß  diese  neue  Vorrichtung,  insbesondere  als 
modulare  Baueinheit  aufgebaut,  technisch  relativ  ein- 
fach,  rationell  und  wirtschaftlich  herstellbar  ist. 
[0010]  Insbesondere  ist  die  neue  Anzeigevorrichtung 

45  oder  die  die  Anzeigevorrichtung  vorderseitig  abdecken- 
de,  Maske  nach  allen  Seiten  hin  um  einen  bestimmten, 
relativ  kleinen  Winkel  kippbar  gelagert 
[001  1]  Vorteilhaft  ist  ferner  die  optimale  zweckmäßige 
Integrierbarkeit  dieser  neuen  Anzeige-,  Schalt-  und/ 

so  oder  Regelvorrichtung,  die  jeden  beliebigen  vordersei- 
tigen  Querschnitt  aufweisen  kann,  in  Geräte  der  ein- 
gangs  genannten  Art.  Zur  funktionsspezifischen  Bedie- 
nungsführung  bei  der  Beaufschlagung  der  Anzzeige- 
vorrichtung  oder  der  Maske,  sind  dort  zweckmäßiger- 

es  weise  auf  der  Vorderseite  entsprechende  Aufdrucke 
vorgesehen. 
[0012]  Einige  Ausführungs-  und  Anwendungsbei- 
spiele  der  neuen  Anzeige-,  Programmeingabe-  bzw. 
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Schalt-  und/oder  Regelvorrichtung,  sind  in  den  Zeich- 
nungen  dargestellt  und  werden  im  folgenden  näher  er- 
läutert.  Es  zeigen 

Fig.  1  eine  Vorderansicht  auf  eine  rechteckige,  seit- 
lich  jeweils  kippbar  gelagerte  Vorrichtung, 

Fig.  2  eine  Seitenansicht  auf  die  Vorrichtung  nach 
Fig.  1, 

Fig.  3  eine  Vorderansicht  auf  eine  kreisrunde,  kon- 
zentrisch  gelagerte,  und  allseitig  kippbare 
Vorrichtung, 

Fig.  4  eine  Vorderansicht  auf  eine  Vorrichtung  mit 
einer  verformbaren  Vorderseite, 

Fig.  5  eine  Seitenansicht  auf  die  Vorrichtung  nach 
Fig.  4, 

Fig.  6  eine  perspektivische  Ansicht  auf  eine  Raum- 
thermostatuhr  in  einer  Aufputzausführung, 

Fig.  7  eine  perspektivische  Ansicht  auf  eine  Raum- 
thermostatuhr  in  einer  Unterputzausführung 
und 

Fig.  8  eine  perspektivische  Ansicht  der  Raumther- 
mostatuhr  nach  Fig.  7,  mit  herausgezogener 
Anzeige-,  Programmeingabe-  bzw.  Schalt- 
und/  oder  Regelvorrichtung. 

[0013]  Die,  in  den  Fig.  1  und  2  dargestellte,  insbeson- 
dere  modular  aufgebaute,  Anzeige-,  Programmeinga- 
be-  bzw.  Schalt-  und/oder  Regelvorrichtung,  besteht  im 
wesentlichen  aus  einer  Anzeigevorrichtung  1,  insbe- 
sondere  aus  einem  LCD-Display,  das  beweglich,  insbe- 
sondere  um  eine  zentrale  Achse  2,  und  zweckmäßiger- 
weise  jeweils  nach  allen  vier  Seiten  3  hin,  kippbar  gela- 
gert  ist.  Als  zweckmäßiges  kippbares  Lager  4  für  die  An- 
zeigevorrichtung  1,  ist  eine  Kardangelenklagerung  im 
Bereich  der  Achse  2  vorgesehen. 
[0014]  5  bezeichnet  elektromechanische  Kontaktvor- 
richtungen,  die,  gemäß  der  Erfindung,  durch  die  manu- 
ell  gerichtete  funktionskonforme  tastenartige  Beauf- 
schlagung  der  Anzeigevorrichtung  1  funktionskonform 
betätigbar  sind.  Anstelle  von  elektromechanischen  Kon- 
taktvorrichtungen  5,  sind  erforderlichenfalls  auch  kon- 
taktlose  elektronische  Geber  vorgesehen,  die  durch  die 
gerichtete,  Kipp-Beaufschlagung  der  Anzeigevorrich- 
tung  1  ,  tastenartig  schalt-  bzw.  regelbar  sind. 
[0015]  Zweckmäßigerweise  ist  die  Anzeigevorrich- 
tung  1  zusammen  mit  den  Kontaktvorrichtungen  5  und/ 
oder  entsprechenden  elektromechanischen  oder  elek- 
tronischen,  hiernicht  näher  dargestellten,  insbesondere 
analog  arbeitenden,  Reglern  modular  aufgebaut,  in  ei- 
ner  zweckmäßigen  Platine  6  oder  einem  entsprechen- 
den  Gehäuse,  funktionskonform  installiert,  angeordnet 

und  gelagert. 
[0016]  Es  liegt  hier  im  Rahmen  der  Erfindung,  daß  die 
Anzeigevorrichtung  1  unbeweglich  gelagert  ist,  und  daß 
vorderseitig,  über  der  Anzeigevorrichtung  1  eine  glas- 

5  klare  Maske  7  vorgesehen  ist,  die  zur  manuellen  Beauf- 
schlagung,  zur  manuell  gerichteten  Betätigung  der  Kon- 
taktvorrichtungen  5,  insbesondere  allseitig  kippbar,  an- 
geordnet  und  gelagert  ist. 
[0017]  12  bezeichnet  bedienungsführende  Aufdrucke 

10  auf  der  Vorderseite  8  der  Anzeigevorrichtung  1  oder  ei- 
ner  entsprechenden  vorderseitigen  glasklaren  Maske  7. 
[0018]  Die  Fig.  3  zeigt  eine  kreisrund  ausgebildete 
Anzeigevorrichtung  1,  die  zur  manuell  beaufschlagten 
Betätigung  der  Kontaktvorrichtungen  5  oder  dergl.  Re- 

15  gelvorrichtungen,  insbesondere  konzentrisch  zur  Achse 
2,  kardangelenkartig,  zum  Umfang  20  hin  kippbar,  an- 
geordnet  und  gelagert  ist. 
[0019]  Es  liegt  im  Rahmen  der  Erfindung,  daß  die  vor- 
gesehene  optoelektronische  Anzeigevorrichtung  einen 

20  anderen  Querschnitt  aufweisen  kann,  als  die  in  der  Fig. 
3  gezeigte  kreisrunde  Anzeigevorrichtung  1.  In  diesem 
Falle  ist  es  vorgesehen,  daß  das  optoelektronische  Dis- 
play  vorderseitig  mit  einer  glasklaren  Maske  7  abge- 
deckt  ist.  Diese  Maske  7,  die  Merkmale  eines  Geräte- 

25  designs  aufweisen  kann,  ist  den  jeweiligen  Programm- 
eingabe-  und/oder  Schalterfordernissen  entsprechend, 
zur  manuellen  Beaufschlagung  und  zur  Betätiguung  der 
vorgesehenen  Kontaktvorrichtungen  5,  kippbar  ange- 
ordnet  und  gelagert  und  auf  der  Vorderseite  8  mit  ent- 

30  sprechenden  bedienungsführenden  Aufdrucken  ^ver -  
sehen.  Das  hier  vorgesehene  optoelektronische  Dis- 
play  kann  unter  der  Maske  7  unbeweglich  angeordnet 
sein. 
[0020]  In  Abänderung  des  allgemeinen  Erfindungs- 

35  gedankens  ist  es  in  diesem  Rahmen  auch  vorgesehen, 
daß,  wie  aus  den  Fig.  4  und  5  ersichtlich,  die  Vorderseite 
8  einer  Anzeigevorrichtung  1  ganz  oder  nur  im  Um- 
fangsbereich  9,  insbesondere  außerhalb  der  Anzeige- 
vorrichtung  1  ,  plastisch  manuell  verformbar  und  formre- 

40  versibel  ausgebildet  ist,  zur  manuellen  mittelbaren  Be- 
tätigung  der  vorgesehenen  Kontaktvorrichtungen  5  und/ 
oder  Regler. 
[0021]  Bei  einer  derartigen  plastischen  manuell  ver- 
formbaren  und  formreversiblen  Ausführung,  insbesond- 

45  re  einer  Maske  7,  für  eine  Anzeigevorrichtung  1,  ist  es 
möglich,  raumspezifisch  abgeteilte  Tastenfelder  11  vor- 
zusehen,  wie  dies  aus  der  Fig.  4  ersichtlich  ist.  12  be- 
zeichnet  bedienungsführende  Aufdrucke  auf  der  Vor- 
derseite  8. 

so  [0022]  Die  Fig.  6  zeigt  eine  Raumthermostatuhr  in  ei- 
nem  Aufbaugehäuse  13.  1  bezeichnet  die  großzügig, 
relativ  großflächig  und  damit  übersichtlich  ausgebildete, 
Anzeigevorrichtung,  die  zur  Programmeingabe  und/ 
oder  Regelung  erfindungsgemäß,  entsprechend  den 

55  funktionskonform  pfeilförmigen,  bedienungsführenden 
Aufdrucken  12,  manuell  gerichtet  beaufschlagbar  ist. 
Damit  ist  es  dort  möglich,  entsprechend  vorgesehene, 
hier  nicht  näher  dargestellte,  Kontaktvorrichtungen,  zur 
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Temperatur-  und/oder  zur  Zeiteinstellung  bzw.  Zeit- 
schaltvorwahl,  zu  betätigen. 
[0023]  Es  ist  dort  klar  ersichtlich,  daß  durch  den  Ein- 
satz  der  neuen  Vorrichtung  1  ,  mit  einem  räumlich  relativ 
großen  LCD-Display  auf  deren  Vorderseite  8,  relativ 
großflächige,  manuell  zweckmäßig  beaufschlagbare 
Tastenfelder  geschaffen  werden  können. 
[0024]  14  bezeichnet  einen  abnehmbaren  oder  ab- 
schwenkbar  gelagerten  Gehäusedeckel,  hinter  dem 
konventionelle  Tasten  und/oder  Regler  angeordnet 
sind,  mittels  derer  eine  sogenannte  Voreinstellung  der 
Raumthermostatuhr  vorgenommen  werden  kann. 
[0025]  Aus  den  Fig.  7  und  8  ist  eine  Raumthermostat- 
uhr  für  Unterputzmontage  ersichtlich,  mit  einer  vorder- 
seitigen  Gehäuseblende  15  und  einer  neuen  Anzeige- 
vorrichtung  1,  mit  räumlich  funktionsintegrierter  Pro- 
grammeingabe-  und/oder  Regelvorrichtung,  deren  ta- 
stenfeldartige  Vorderseite  8,  zur  Eingabe  von  Schalt- 
und/oder  Regeldaten,  in  der  jeweiligen  Pfeilrichtung, 
entsprechend  der  bedienungsführenden  Aufdrucke  12, 
manuell  relativ  großflächig  und  bedienungsfreundlich 
beaufschlagbar  ist. 
[0026]  Wie  die  Fig.  8  näher  zeigt,  ist  die  modular  auf- 
gebaute  Anzeigevorrichtung  1  ,  aus  der  Gehäuseblende 
15  herausziehbar  ausgebildet  und  angeordnet.  18  be- 
zeichnet  dort  auf  der  Vorrichtungsoberseite  1  7  vorgese- 
hene  Tasten  und/oder  Einstellregler,  zur  Voreinstellung 
der  Raumthermostatuhr. 
[0027]  Es  liegt  im  Rahmen  der  Erfindung,  daß  die 
neue,  insbesondere  modular  aufgebaute,  Anzeigevor- 
richtung  1  mit  integrierter  Programmeingabe-  und/  oder 
Regelvorrichtung,  nicht  nur  in  den  eingangs  erwähnten 
Geräten  vorteilhaft  einsetzbar  ist,  sondern  auch  überall 
dort,  wo  bei  relativ  kleinen  räumlichen  Abmessungen 
der  Vorder-  oder  Bedienungsseite  eines  Gerätes,  bei- 
spielsweise  bei  Autoradios,  HiFi-Geräten  und/oder  bei 
stationären  und/oder  mobilen  Funksprechgeräten,  so- 
genannten  Handy's,  ein  größtmögliches  Anzeigedisplay 
und  größtmögliche,  manuell  sicher  und  bequem  bedien- 
bare  Tastenfelder  erforderlich  sind. 
[0028]  Mit  der  neuen  Vorrichtung  1  sind  demnach  in 
vorteilhafter  Weise  räumlich  voneinander  getrennt  an- 
geordnete  Anzeige-  und  Tastaturanordnungen,  ohne 
Einschränkung  der  Anzeige  und  Programmeingabe, 
funktionstechnisch  voll  ersetzbar.  Dabei  ist  es  mit  der 
neuen  Vorrichtung  sinnvoll  möglich,  nicht  nur  auf  einer 
Anzeige  bzw.  einem  Display  eine  bestimmte  Funktion 
anzuwählen  und/oder  bestimmte  Parameter  einzupro- 
grammieren  bzw.  einzustellen,  oder  eine  Cursor  zu  be- 
wegen,  sondern  mit  der  neuen  Vorrichtung  ist  auch  eine 
unmittelbare  und  klare  Bedienungsführung  auf  der  An- 
zeigevorderseite  sichergestellt. 

Patentansprüche 

1  .  Elektronische  Anzeigevorrichtung  mit  einer,  auf  der 
Anzeigevorrichtung  vorgesehenen,  manuell  beauf- 

schlagbaren,  tastenfeldförmigen,  Programmeinga- 
be-  und/oder  Schaltvorrichtung,  für  Schalt-  und/ 
oder  Regelgeräte,  insbesondere  für  Raumthermo- 
statuhren,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  An- 

5  Zeigevorrichtung  (1),  mindestens  jedoch  eine,  die 
Anzeige-  oder  Vorderseite  (8)  der  Anzeigevorrich- 
tung  (1)  abdeckende,  glasklare  Maske  (7),  zur  Be- 
tätigung  mindestens  einer  elektrischen  und/oder 
elektronischen  Kontaktvorrichtung  (5)  kippbar  an- 

10  geordnet  und  gelagert  ist. 

2.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  die  Kontaktvorrichtung  bzw.  -Vorrich- 
tungen  (5)  im  rückseitigen  Bereich  (19),  insbeson- 

15  dere  im  Randbereich  (19.1),  der  Anzeigevorrich- 
tung  (1)  angeordnet  sind,  die  durch  eine  manuell 
gerichtete  Beaufschlagung  der  Anzeigevorrichtung 
(1  )  oder  der  Maske  (7),  funktionsspezifisch  betätig- 
bar  sind. 

20 
3.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1  und  2,  dadurch  ge- 

kennzeichnet,  daß  die  Anzeigevorrichtung  (1  )  oder 
die  Maske  (7)  rechtwinkelig  ausgebildet  ist,  und  daß 
die  Anzeigevorrichtung  (1)  oder  die  Maske  (7)  ins- 

25  besondere  zentrisch  gelagert  und  insbesondere 
nach  jeder  der  vier  Seiten  (3)  kippbar  ist. 

4.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1  und  2,  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  daß  die  Anzeigevorrichtung  (1  )  oder 

30  die  Maske  (7)  kreisrund  ausgebildet  und  konzen- 
trisch,  zum  Umfang  (20)  hin  kippbar,  gelagert  ist. 

5.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1  bis  4,  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  daß  die  Anzeigevorrichtung  (1  )  oder 

35  die  Maske  (7)  mittels  eines  Kardangelenkes  (21) 
kippbar  gelagert  ist. 

6.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1  bis  5,  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  daß  auf  der  Vorderseite  (8)  der  An- 

40  Zeigevorrichtung  (1)  oder  der  Maske  (7)  bedie- 
nungsführende,  insbesondere  pfeilförmige,  Auf- 
drucke  (12)  vorgesehen  sind. 

7.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1  bis  6,  dadurch  ge- 
45  kennzeichnet,  daß  die  Anzeigevorrichtung  (1),  mit 

oder  ohne  eine  Maske  (7),  zusammen  mit  minde- 
stens  einer  Kontaktvorrichtung  (5)  als  modulare 
Baueinheit  aufgebaut  ist. 

so  8.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1  bis  7,  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  daß  die  Anzeigevorrichtung  (1),  mit 
oder  ohne  Maske  (7),  in  ein  Aufputzgehäuse  (13), 
insbesondere  einer  Raumthermostatuhr,  eingebaut 
ist,  und  daß  zusätzlich  im  Gehäuse  (1  3),  insbeson- 

55  dere  hinter  einem  vorderseitigen  abnehmbaren 
oder  abschwenkbar  gelagerten  Gehäusedeckel 
(14)  konventionelle  Tasten  und/oder  Regler,  für  ei- 
ne  Voreinstellung  der  Raumthermostatuhr,  vorge- 

4 
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sehen  sind. 

9.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1  bis  7,  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  daß  die  Anzeigevorrichtung  (1),  mit 
oder  ohne  Maske  (7),  in  eine  Gehäuseblende  (15)  s 
für  eine  Unterputzmontage,  insbesondere  einer 
Raumthermostatuhr,  eingebaut  ist,  und  daß  die  mo- 
dulare  Anzeigevorrichtung  (1)  zur  Bedienung  von 
Tasten  (18)  und/oder  Einstellreglern  zum  Zwecke 
der  Voreinstellung  der  Raumthermostatuhr,  aus  der  10 
Gehäuseblende  (15)  herausziehbar  gelagert  ist. 

Claims 
15 

1.  Electronic  display  device  with  a  manually  actuable 
program  input  and/or  switching  device,  which  is  pro- 
vided  on  the  display  device  and  which  has  the  form 
of  a  keyboard,  for  switching  and/or  regulating  appa- 
ratus,  especially  for  room  thermostat  timers,  char-  20 
acterised  in  that  the  display  device  (1  ),  at  least  how- 
ever  a  clear  glass  screen  (7)  covering  the  display 
side  or  front  side  (8)  of  the  display  device  (1  ),  is  ar- 
ranged  and  mounted  to  be  tiltable  for  actuation  of 
at  least  one  electrical  and/or  electronic  contact  de-  25 
vice  (5). 

2.  Device  according  to  claim  1  ,  characterised  in  that 
the  contact  device  or  devices  (5)  is  or  are  arranged 
in  the  rear-sided  region  (1  9),  especially  in  the  edge  30 
region  (19.1),  of  the  display  device  (1),  and  is  or  are 
actuable  specific  to  function  by  a  manually  directed 
loading  of  the  display  device  (1  )  or  the  screen  (7). 

3.  Device  according  to  claim  1  and  2,  characterised  in  35 
that  the  display  device  (1)  or  the  screen  (7)  is  con- 
structed  to  be  rectangular  and  that  the  display  de- 
vice  (1)  orthe  screen  (7)  is  mounted,  in  particular, 
centrally  and  is  tiltable  to,  in  particular,  each  of  the 
four  sides  (3).  40 

4.  Device  according  to  claim  1  and  2,  characterised  in 
that  the  display  device  (1)  or  the  screen  (7)  is  con- 
structed  to  be  circularly  round  and  mounted  to  be 
tiltable  concentrically  with  respect  to  the  circumfer-  45 
ence  (20). 

5.  Device  according  to  claim  1  to  4,  characterised  in 
that  the  display  device  (1)  or  the  screen  (7)  is 
mounted  to  be  tiltable  by  means  of  a  Cardan  joint  so 
(21). 

6.  Device  according  to  claim  1  to  5,  characterised  in 
that  printings  (12),  which  guide  Operation  and  which 
in  particular  are  arrow-shaped,  are  provided  on  the  55 
front  side  (8)  of  the  display  device  (1  )  or  the  screen 
(7). 

7.  Device  according  to  claim  1  to  6,  characterised  in 
that  the  display  device  (1  ),  with  or  without  a  screen 
(7),  together  with  at  least  one  contact  device  (5)  is 
constructed  as  a  modular  subassembly. 

8.  Device  according  to  claim  1  to  7,  characterised  in 
that  the  display  device  (1  ),  with  or  without  a  screen 
(7),  is  incorporated  in  a  surface-mounted  housing 
(1  3),  especially  of  a  room  thermostat  timer,  and  that 
conventional  buttons  and/or  regulators  for  a  preset- 
ting  of  the  room  thermostat  timer  are  additionally 
provided  in  the  housing  (13),  in  particular  behind  a 
housing  cover  (14)  mounted  at  the  front  side  to  be 
removable  or  pivotable. 

9.  Device  according  to  claim  1  to  7,  characterised  in 
that  the  display  device  (1  ),  with  or  without  a  screen 
(7),  is  incorporated  in  a  housing  hood  (15)  for  an 
undersurface  mounting,  especially  of  a  room  ther- 
mostat  timer,  and  that  the  modular  display  device 
(1  )  is  mounted  to  be  withdrawable  f  rom  the  housing 
hood  (15)  for  Operation  of  buttons  (18)  and/or  set- 
ting  regulators  for  the  purpose  of  presetting  the 
room  thermostat  timer. 

Revendications 

1  .  Dispositif  de  visualisation  electronique  comportant, 
prevu  sur  celui-ci,  un  dispositif  de  programmation 
et/ou  de  commande  reglable  manuellement,  en  for- 
me  de  champ  tactile,  destine  ä  des  instruments  de 
commande  et/ou  de  reglage,  notamment  des  ther- 
mostats  d'ambiance  chronoregules,  caracterise  en 
ce  que  ledit  dispositif  de  visualisation  (1),  ou  au 
moins  un  masque  transparent  (7)  qui  le  recouvre, 
est  monte  et  dispose  de  maniere  pivotable  afin  de 
permettre  la  manipulation  d'au  moins  un  dispositif 
contacteur  electrique  ou  electronique  (5). 

2.  Dispositif  selon  la  revendication  1  ,  caracterise  en 
ce  que  le  (ou  les)  dispositif(s)  contacteur(s)  (5)  est 
(sont)  dispose(s)  dans  la  zone  arriere  (19),  notam- 
ment  dans  la  zone  marginale  (1  9,  1  )  du  dispositif  de 
visualisation  (1  ),  sa  (leur)  manipulation  en  vue  d'un 
fonctionnement  specifique  s'effectuant  par  Inter- 
vention  manuelle  sur  le  dispositif  (1)  ou  le  masque 
(7). 

3.  Dispositif  selon  les  revendications  1  et  2  caracterise 
en  ce  que  le  dispositif  de  visualisation  (1  )  ou  le  mas- 
que  (7)  sont  de  forme  rectangulaire  et  que  ledit  dis- 
positif  de  visualisation  (1)  ou  ledit  masque  (7)  sont 
monts  de  maniere  centree  et  sont  pivotables  sur 
chacun  de  leurs  quatre  cötes  (3). 

4.  Dispositif  selon  les  revendications  1  et  2  caracterise 
en  ce  que  le  dispositif  de  visualisation  (1  )  ou  le  mas- 

5 



9  EP  0  802  471  B1  10 

que  (7)  sont  de  forme  circulaire  et  montes  de  ma- 
niere  centree,  et  qu'ils  sont  pivotables  sur  leur  pour- 
tour  (20). 

5.  Dispositif  selon  les  revendications  1  ä  4  caracterise  s 
en  ce  que  la  faculte  de  pivoter  du  dispositif  de  vi- 
sualisation  (1)  ou  du  masque  (7)  est  obtenue  au 
moyen  d'une  articulation  ä  cardans  (21). 

6.  Dispositif  selon  les  revendications  1  ä  5  caracterise  10 
en  ce  que  sur  la  face  avant  du  dispositif  de  visuali- 
sation  (1)  ou  du  masque  (7)  sont  prevues  des  im- 
pressions  (12),  notamment  en  forme  de  fleches, 
servant  ä  guider  l'operateur. 

15 
7.  Dispositif  selon  les  revendications  1  ä  6  caracterise 

en  ce  que  le  dispositif  de  visualisation  (1),  avec  ou 
sans  la  presence  d'un  masque  (7),  est  realise  de 
maniere  ä  constituer  une  seule  unite  modulaire 
avec  le  dispositif  contacteur  (5)  20 

8.  Dispositif  selon  les  revendications  1  ä  7  caracterise 
en  ce  que  le  dispositif  de  visualisation  (1),  avec  ou 
sans  la  presence  d'un  masque  (7)  est  incorpore 
dans  un  coffret  (1  3)  fixe  ä  l'exterieur  d'un  mur  crepi,  25 
notamment  un  coffret  de  thermostat  d'ambiance 
chronoregule,  et  qu'en  outre  sont  prevus  dans  ce 
coffret  (13),  notamment  derriere  un  couvercle  (14) 
amovible  et  abattable  monte  sur  la  facade  du  cof- 
fret,  des  touches  et/ou  des  boutons  de  reglage  per-  30 
mettant  la  programmation  du  thermostat  d'ambian- 
ce  chronoregule. 

9.  Dispositif  selon  les  revendications  lä  7  caracterise 
en  ce  que  le  dispositif  de  visualisation  (1  ),  avec  ou  35 
sans  la  presence  d'un  masque  (7),  est  incorpore 
dans  une  niche  formant  coffret  (1  5)  pour  un  monta- 
ge  encastre  sous  crepi,  notamment  d'un  thermostat 
d'ambiance  chronoregule,  et  que  ledit  dispositif  de 
visualisation  (1)  modulaire  est  monte  en  forme  de  40 
tiroir  extractible  de  la  niche  (15),  en  vue  de  la  ma- 
nipulation  de  touches  (1  8)  et  /ou  de  boutons  de  re- 
glage  pour  la  programmation  du  thermostat  d'am- 
biance  chronoregule. 
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